
Zur Einführung 
 

Im Ruhestand wendet man öfters den Blick zurück, und vielleicht ist 
das noch öfter der Fall, wenn man durch Schwerhörigkeit an der 
Teilnahme an manchen Lebensbereichen, wie z.B. Konferenzen, 
gehindert ist. So habe ich mich zunächst Archivstudien und historischen 
Stoffen zugewandt. Dann hat ein ehemaliger Student, jetzt Missionar und 
Lehrkraft, mir die Herausgabe eines Sammelbandes mit bereits früher 
veröffentlichten Aufsätzen von mir abgerungen, auch mit der Absicht, 
diese unter evangelikalen Lesern mit Interesse an der Mission zu 
verbreiten (Mission im Umbruch der Zeit, herausgegeben von Christoph 
Sauer, Verlag für Theologie und Religionswissenschaft, Nürnberg 2006). 

Das hat mich veranlasst, die verschiedenen nicht veröffentlichten 
Texte aus meiner aktiven Zeit – das sind über zweihundert – daraufhin 
durchzusehen, ob einiges auch jetzt noch von Interesse für Leser sein 
könnte, und ich habe einige Freunde gebeten, meine Auswahl kritisch zu 
überprüfen. So ist dieser Sammelband entstanden. 

Er hat auch den Charakter einer Dokumentation einer bewegten Zeit, 
in der sich die Aufgaben und Auffassungen der Mission gewandelt 
haben. Die ältesten Beiträge stammen aus der Zeit, als es in 
Neuendettelsau noch ein Missions- und Diaspora-Seminar gab. Als dann 
1972 das Missionswerk der Kirche die Missionsanstalt Neuendettelsau 
ablöste, war „Mission“ noch eindeutig auf Partnerkirchen festgelegt. Bei 
Friedrich Durst (Das andere Afrika. Aus 30 Jahren kirchlicher Arbeit. 
Neuendettelsau 2004) kann man nachlesen, wie die Zahl der 
Partnerkirchen wuchs. 

Das Eintreten der Kirche in die Mitverantwortung fand seine Form 
zuletzt in Hermannsburg; es veränderte die Situation am meisten für 
Leipzig. Als der Eiserne Vorhang verschwand, wurde viel Energie für 
den Osten frei. Inzwischen ist „Mission“ kaum noch strittig. Sie hat ihre 
Nische, und sie soll sich ihrer Vergangenheit schämen. Nur ein Teil der 
Beiträge entstammt der universitären Situation, das andere der 
Beteiligung am Leben der Missionen und Kirchen, bis hin zu meinem 
letzten Ehrenamt als Gemeinde-Missionsbeauftragter. Eine kurze Notiz 
zum Zeitpunkt der Entstehung und zum Anlass des Themas steht jedem 
Beitrag voran. Manche Beiträge lassen deutlich erkennen, dass sie aus 



vergangenen Zeiten stammen. Versuche, sie auf den neuesten Stand zu 
bringen, ergaben nur dürftiges Flickwerk. Deshalb wurde davon 
abgesehen. 

Als Student und auch später habe ich gern in Aufsatzsammlungen 
gelesen. Im besten Fall spürt man ihnen ab, dass sie als Teile eines 
Gespräches gemeint sind, zu dem der Leser eingeladen wird. 

 
Niels-Peter Moritzen 
Professor für Missions- und Religionswissenschaften im Ruhestand 
 
Erlangen, im September 2008 
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